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Betreff:

Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen

Sachverhalt:

Gerade in den ersten Lebensjahren werden die Weichen für die spätere Entwicklung von
Kindern gestellt. Die Bedeutung sehr früh einsetzender Unterstützung für Eltern mit klei-
nen Kindern und für Schwangere ist inzwischen unumstritten und wissenschaftlich be-
legt. Je früher Eltern geeignete Unterstützung bei der Kindeserziehung erhalten, desto 
wirksamer ist sie.    
Unterstützt durch die Bundesinitiative “Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen 
2012 bis 2015” hat der Landkreis Wittmund in den letzten Jahren vielfältige Aktivitäten 
unternommen, neue Angebote im Bereich der “Frühen Hilfen” zu entwickeln. Mit Be-
schluss des Kreisausschusses (DS-Nr. 0074/2012) wurde dem Einsatz von Familienheb-
ammen im Landkreis Wittmund zugestimmt. Durch das Familienhebammenprojekt wur-
den seit dem 01. Januar 2013 mehr als 30 Familien von vier Familienhebammen betreut.  

Im Rahmen der Bundesinitiative hat der Landkreis Wittmund für das Haushaltsjahr 2013 
eine Zuwendung in Höhe von 43.827,00 EUR und für das Haushaltsjahr 2014 39.410,00 
EUR erhalten. Für das Haushaltsjahr 2015 wurde seitens des Nieders. Landesamtes für 
Soziales, Jugend und Familie eine Zuwendung in Höhe von 39.164,00 EUR bewilligt. Die 
Höhe der Zuwendung ergibt sich aus einer Grundpauschale in Höhe von 20.000,00 EUR 
sowie dem spezifischen Verteilerschlüssel, der die Anzahl der unter Dreijährigen im SGB
II-Bezug und die Anzahl der unter Dreijährigen zugrunde legt. 

Ab August 2015 ist nunmehr geplant, dass das Familien- und Kinderservicebüro des 
Landkreises Wittmund in Kooperation mit dem Kinderschutzbund Wittmund einmal wö-
chentlich eine Anlaufstelle und einen Treffpunkt für Eltern mit Säuglingen und Kleinkin-
dern (Café Kinderwa(a)gen) anbietet. 

Frau Schulzek wird über den Einsatz der Familienhebammen im Landkreis Wittmund, 
über die Netzwerkarbeit “Frühe Hilfen” und das geplante “Café Kinderwa(a)gen”  berich-
ten.
 
Wittmund, den 23.06.2015

gez. Cassens, Uwe
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